
. M 92. samstazz am 23. Hu l l l859
Die „Laibachcr Zcitung" erscheint, niit Ausnahnie

der Sunn» unk Feiertage, täglich, und kostet sammt

den Vcilage» im C o m p t o i r g a n z j ä h r i g l i ff.,

h a l k j ä h r i a, 5 ft. 50 fr . , mit K r eu^ b a n d im lZi»np«

t»ir g a u z j . 12 f l . , h a l l ' j . tt fl. ssilr die 3ns!cllu»<i

in's Hans sind h a l b j . 5l) fr. inehr zn entrichte». M i t

der Post P o r t o f r e i g a n z j . . unter Kreuzband und

gedruckter Adresse l5 st., h a l b j . 7 fl. 5l» sr.

I n s e r t i o n s g e b ü h r für eine Garmond-Spalten

zeile oder den Raum derselben, ist fur I malice ssin

sch^lt,»ig <» fr., für 2,nalilie « fr., für 3malige l t t f r

n. f. w, Zil dilft» (Hll'iihren ist „nch der IusertioüS

stämpel Per l̂l> kr. für eine jedesmalige Einschaltung

i)l!!^„ ju rechne». Inserate l'is 10 Zcilen ll'sll» t st

9» kr. für 3 M a l , t fi. ^0 fr. fi ir 2 M a l »nd 90 l r

ür 1 M a l (mil Inbegriff des Ins.rtionsstämpelS,)

^W ^«

Amtlicher Theil.

bn' NokUdäU^ntHcndc cwcs Un^n^mucn von
^^^ilstansciid Dult's!! öslerreichischer Währnng wo!)I.
sicfäl.'ig ^ Allerhöchsten Kenntniü z>l nebmen und
diesen Vetrag als Fono zur Geündnnq ciuer Heil-
Anstalt sin- krctinc Kinder allergnädigst zu dcNimmen

Sc. k. k. Apostolische Majestät l'aben mit Aller-
pochsttr Eiilschlls^lug uoil, 1<) d M. den Ministe-
n a ! . Konzipistcn im f. l . Ministevium für Knltns und
Untcrricht. Il'ssf I i r e e e k . z»m Ministerial«Sekre«
l'N ill demsell'en Ministerium allergnä'dl'glt zu erneu,
ncn gcrnht.

Ihre Majestät dic Kaiserin habrn als oberste
Schnl)frau dcs wclilich adeligen Damcnstiflcö Äi'aria
Schns ill Vrünn dic Slellc dcr Obcrstift^fran des-
selben der s. k. Hä'm'ncrcrs - und Fcldinalschall > ̂ ien>
tnmuts . Wi twe, Slernkrcliz - OrdcnSdamc. Rosa
Ereiln u. M y l i u s . geborucn Frciin v. M a l o w c l ) .
allcrgnäoigst zu vcllcilml ^ ruht .

Dcr Miüistcr dcs I n n m i h.ü im Einvcml>hmcn
mit dem Fman;minlsicr dcn Forsloircktimls Kon;ipistri,
ÄdaN'cvt S t ^ i n e v . dc>, i^l'evfölstrv K<ijrl,ni H cl, n l)>
" ' " " " , „no d l „ Fovstassiucnt'il ^uiqi N a f a c l l i .
^" Fm'Nlimiwil im polilischcn Fmstl?irclllm,öbcziirc
Tirols mwnn i .

Der Minister dcs Innern hat ocn VcMsarz l
Dr. Anwn S n i l t c r und dcn Sl^twundm-zt ^cov^
^ " s c h r n ; f y ,„ Salsi ' l i ro. zu Mit.iliedcrn dcr sla»>
diqen Mcdizinalsommission l'ci dcr dortigen ^invrö'
Nlüicrnnss crnaiuu.

^ Drr Minister dcö I i lnein h.it dcn Sno.Vihmcr
^ m . l a t ^ r ^ t Dr K.irl '̂. N a g y ^l.n Mitgllcdc der
' "»d^r» Ml'dl^.mlro.nü.ission l'si dcr Statthalter.!,
" "p l i l i ü ig i„ Glc^wm'dcl» crimnnt.

MchtMlchei Chck.
L a i b ^ c k , 22. April.

Emc Nn^un«z ift tin^ttvctcu. noch nicht zum
im'f5.',.', a / .^ i>och z'l ds»l Wl - , ^ . mif welchem dcr
^ncdln zn crhaUcn ist — zum ikougreß. Pieilwnl
soll sich zlir glclchzriiigrn aügclmimn G>Uwclssmm<)
ucrstande» »nd Ocsterrcich d.sscli Zi<l<'ssii>"^ zum K^«.
greß genehmigt hal'c». Der Kongr.ß soll nächstens
zxsmmncmrcttn. E? s.i dich dnö Resultat dcv ^cn>
5l,li.i dcö M.?rchs,V d'Azl-.illo l,<u1) ^ondml. San>)m>
nischc Naturen wcrdcn sich nun sofort den Fncdcnc"
I'offonn^il hinge's,!. „«id ivir gsstcyen, wenn von
Scile PicmonlS cNlfll'chtig lino cyrilch zli Werke ge»
^an^cn wu-d. so ist c-ic Möglichkeit dcr Echaltnng tcs
z-iieoe»^ uorhandc». Al,'cr —^ ja . da schleicht sich
rm Ader ein. daö die Deprschc c>er „ 0 . D. P." Zll
^crai.lworten yat. Ja dcrscwcn yclht es, daß Mar»
chese d'Azeglio die Ailftoiiixg drr Fi-cischaaren fnr lin»
mögl'ch l lkiä,t yat, Der König von Sardinien Hal
sich mit stemden rcvolntionärrn Scha.ncn um^el,'cn.
w.lche elngsstant'cnermajzcn zn den Waffen qear>ffc„
l'al'en. »m fremocs Ont ^ . ral.l'en. um die l . M m n
Rcglcrnngcn, nm nl'crhm.pt den polinschni »no soua.
len Olganiöl»iiö ^lalicnö zil »,n,zc!, nnd z» z,lreiß.n.
Wir sllanocii nicht, dal) die Milglicorr iral-iic> rlnc.Z
cliropmschcn und sclost die rcs jaroinischcn National«
l'en'eij sich mit j.nen V^ndcn lil cinc ^,'inie gestelll
sehcn wollen. 'Ader noch Schlimmc,cö alü daü '. Sar>
dime» yl,l dir Descrtcnre anö andn^n L taatcn , dic>
jenige», wllchc oic BingriPflicht gc^n oa>3 defoiidcre
'katerland mit Fnß.n tl-cic». dl-n dcr ycimlschen Fahne
grschwornen Ew drechcu, in ^incii Til-nsl alifs,c„o>il.
men. Sardinien ym dadurch liicht l'loß das aUgc,
mcinc Völkerrecht, sondern lxstimmte Sep^ralvcrträgc
gel'lvchcn, es l>il einen A l l ueriil't, dcr nnr in d<r
l'arbarischeil Sö'ldncizeit nl'lich >uar, der nach dcn
nnliiälischcn Begriffen unscrcr Zeil scll'st noch mitten
m der tobenden Wnch des ^liegc^ fnr unchrcnhast gi l l .
Gerade diese FrcischalN'en, ihre Hnlassnng im sardl»i>
schen Hrere. drvcn Gegenwart, deren Veilchen einen
Brnch des Völkerrechtes lonstatirt, n-ussen n.'ch Hanse

sse^ch^Ä^ weiden, wnn> mau d«n pvemon^rs^chlu V<^>
stcherilmim Gialll'sl» schel>s»n soll. Die Vefur^tung,
daL die allgemeine (ohnehin nnr im Prinzip ancic»
nonimene) Entwaffnung nnr eine scheml'are sein wird.

der öeioen ricwc^lreuocll Machle nicht /oö wel'dell.
J a . d ^ ^Uvi .ssuun^ wnd Hvc^c hu^cN^ürru osscn
lassstl lind schwer zi> k^n/iollisü sti»,. Dcr Kmlgrco
wiro nlir eine Vlisaminlni lg von Vertretern bis au
die Zäline l'cwaffncttr Staaten sein, nnd wir sind
neugierig, wie sich dieß Kind der modernen Siaaten»
poiltit' gel'sidcii iniro. Daß Oesterreich die Hillajsnnss
Sardilucno gestand, lml überrascht; jcdenfallü müssen
l'iN'ür u'ichti^e. den Frieden wirk/ich fö^fr i ide Zilge»
sländüissc gemacht worden sein. nnb wir hoffcn schon
in den ersten Tagen nach Ostern dcn Schlüssel zu
dieser Nachgiebigkeit zu erhallen, durch welche Oesttr»
reich auf's Schlagendste dewnst. dab is nicht den
Krieg anstrebt, daß es dein Wunsche Sardiniens, im
Nalhe dcr Großmächte Si i ) nno Stimme zu haben,
kcinc hartnäckige Weigerung entgcgcnscßt und liedcr
denkt: wenn man Kinder» den Willen «Hut, so schreien
sic nicht.

W i r sind also an dem Pnnkt angclangt, wo in
dcmPl'sto dcs enrooäischcn Konzertes eine Panse ein»
gelrctrn ist. Vielleicht wird dcr Kongreß das hierauf
folgende Adagio sein, dcm eme Frledc»Sl'mnne folgt.
) m Schooßc d>s Kongresses liegl das ^'os Europa's.
Die italienische ^ ragc , mit liner Erbitterung herauf»
beschworen. wird alö leidige Formalität dort erörtert
werc-en, lind zu hoffen »leibt, daß die Mä'chle sowobl
denl angcslr^l'tcn Pro!ckte>ralc dei« Tuilcricn-^al'inrts.
aicz 5c!,! uut dcr iltlUolnlioo licl'äugelül'sn Iiegimente
Cavonl's s>n cntsch>edei,sö Veto cntgcgeüseh.n.

Hrorrcspondenz.
H l a f t r u f u r t , 20. April.

I^l Ain ve,ftosseuen Ficitage worden dir gcsell.
schaftüMcn Abcndn,,ierl'allnngcn in unserem „Natur«
l'istoriichcn Mllscnin" ,nii cincm Vortrage des Mnscal'
Knstos, Herrn Canaual, geschlossi», worin derftl^c
einige seyr !uteltss.,ulc «Milth.ilKnge» aus Egyplen«

Feuilleton.
3",^!" '"Üll)»n^fsst der Khrist.nh.it. - Das Auferste^m^ftst
,, , ^ ^ 5 " > l̂"'> W.rte Chriüi, - Fräl.Im, G!^..tsch,

U- - " SchühtKl'all, — Hi»!»,e!!,^schcin»,!gen. — (5»,ftüß der
Politik ans eas Fciull.loil.)

c>„, , ! - . ^ ' ' t l>n , — daö Fcst i-cr 'Anferstchunq. daö
d, < l ' " ! bcr g,sammten Christenl'cit, steht wieder vor
dic ^ . ' ^ ^ " r noch kur^e F r i l l , und eö tönt dnrel)
estane ' . l ^ ' ^ ^ herrliche G . " P : E ln i ^ tst
F u c t . " ben (5„st ^cr kl.arwoche folgt d'e

' " ^ ' ^ des ^cl'ms
h , n , s , " ' ^"ch die N. tnr feiert die Aus^ lc .
des Wi,?/ ^ ' ^ ^ l ' t anf ans dcr lep'en Umstnclnng
«or de ' " ' ^ ' vor den weich, n S''0>rinden nnd
'n l'ic V " " ' ' " ' " Sonnenstrahlen al,f die AlP'U und
"h»mäch>i.?.^ ! ' ""cn gcfts,chtct ist und von da ,em.
">ch'"ge>. w „ , . ^ ' ^ " ' N u b ' ' t'le liegreich z>.r>,ck,
t"'» vollends . ^ ' " wmmer Rcgen löst dle Vau-
^ ' ^ " webt s ^ ^ " " ^ p l " a'.le sprengen il)re Hnüen.
" ' " die M i n ? ' " " " r s.mmetncr Vla,tersch!c,e>
"','n'ickt di ^ " ' ' ^ u m c t>nd dln'tiger Älü'hen Fnlle
Dm', . ^ , ^ " ' ^ - Die Welt ist voll Freude n» .
summt i ' ^ ' . ^ ' " uud trillert in dcn ^".s'ten, das
Natnr ei.,1 ' " ^ ^ > ^s ist als ob alle Stimmender
e r s t ä n d e ' " " " " ' " " " " ' " deu Ruf.' C h r i s t ist

l 'o l 'en^m„e?!" ^ " i )c der Charwoclie boten uus einen
stllscl.s , " ' " " )en Gennß. Die plnll'ar.nonische Ge«

>^'N brachte H^dn ' s O.atorinm / ..die s i e b e n

W o r t e des E r l ö s e r s am K r e u z e " znr Anf-
fnhluna, ein «N.nstwerk, dessen l^'he Vollendnlig l)l...
länglich bckannt lst. u»d das nm-h dießm^.l em äußerst
labllciches P l blilnm herbeigezogen h,.tle. Welchen
mächtigen E'uxnct machen diese st>b,u Adagios von
ocnen jedes E:»zeine nnsere B.wundlrnng vcrdicul!
— Vorher gi,>gen ein (5dor aus „Pan lns " von
Mendelssohn Äartholdy, und eine Sop ran . Arie ans
der „Sel'öpfn'.'g" " "> Haydn. ^ehtcre. so.v^e die
Sopranwlo's i» dem 0ra ior ,n „ . sang Fraxl. ^ o f i e
Glanlschmg m,d erntete >ncht nur durch ibre, nament
lich i>, den höheren ^agen liebliche ^ t i l n .ne , lon>
dcrn anch dnrch een i»n,gcn, warm.n , gs,chnlackvol.
l.n Vor l rag großen Beifall. Auch die ubrigcn nm
Solo's Ve>ra..lcn lösten iftrc Ausübe zur Z u m e ^ n
heit; die ganze Al:ffnbru,.g, obwol'l hie nuo da eln
wenig schenkend, war cinc ooilrcfflichc zn nenn.n
und siild wir allen Mitwirkenden dafür z" ^ao lc
verpachtet. Wi r hab,n nnr 'loch ein^ Konzert des
Vereins zu cl^vartcn, oann nurd die Saison als ge-
schlossen zu bclrachlen sein.

Valo nach Ostern w i i d , wie >vir uernchmen, eine
fleine N^hsci.r des Faschings st.Uifindcn. Der Schüt.
:cnverci>, gedenkt näinllch noch linen Nall z>l vcran>
stalten. Obgleich die Zci l dcr Vällc voinb.r ist nnd
die Vallrcqnisllrn längst bei Seite gclcgt sind. so
dnrflc doch dieü projeltirle Vergnügen vielfachen An>
klang finden uno zablieich besticht wcrdcn. Es wird
zugleich eine Art Fcsllichkcit damit verbnndtn werden,
nämlich die Ucbclüahinc jcner Scheibe, anf ^welchc
Se. Majestät unser aUclgnädigstcr Ka,,ee b,i Seinem
.Niersein vor drei Jahren jlvei Schi'ssl' lh^l. und wc!ehe

Scheibe der vorige Schnpcnmristrr Herr A n t o n
G a l l e mit cmcr hnl'schca Malerei hat dskoriren
lasscn. Wir wünschcil dcm Vergnügen ein ncht
glnellicheö Zlistancelolnmln. nnd oaß cs »nssetrübt
bleibe von allen qefürchtcttn O^eulualüälo,. an deurtl
nnscic polillscheu Regioncn so '.cich zn fti» scheine».
— Das Nordl,cht, wllchcs gest,rn an» Horl^onte sich
zeigte, riirsle manche», lN'ciglänbischsn Gr,lmtt,c als
ein Zeichl» di'mko,. l>nb jchwrrc Zeilen lievorst.l'e«.
obschon die Zeichen des Fritzens schüchtern ans dem
Schwall k'iegcrisch Iant«ndcr Nachrichten liervortanchcn.
Solche aniiergrn'öbnlicho Dinge am Himmel, wie Ko<
met, Nordlicht :c,. werden ja vom Volle gcrn in dic>
i.r Wcise gedeutet. A l le in, won: wir ailch dii- Ur>
s.'chc di.ftr prächtigen Himmclöclschcinüng übcibanpt
noch »ieht kennen, so wissen wir doch. daß sis <M
die politischen Ereignisse, welche die Mcnschrn sc,bst
schaffcn, olMl' Eiüf lu^ ist.

Unsere '̂eser müssen schon verzc,hsn, wenn nns
sclbst in d<>s Feli i l l ' ton. las der S i y dcr .ftlilcrsi-it
ccr stillen Bcschanlichklii sri» soll. oic Polilik fo lg/
Sie >st gsgcnwättig dommircnd in allen «reisen sic
mischt sich in die T in te , so dah sie ouö »eder F,der
It lömt, ,lc dringt überall l „ n . wie cin frines Alles
zer,el)endcs Gas. sic ist die mächlige Gcbittc'rin dcs
Tagrs , welcher dcr Fcnillclonlst eigentlich arol/eil
sollle, dcun sie bcschlänkt ihn in seinem Terram. sic
lenk: die Augen dcr Veser anf sich m,l ei»cr Kok.lterie
sondergleichcn. Es bleibt dem Veiuobüer dcS Par«
lerre i,l einem Journale ilichtö nbri,,, alS siel, ins Un»
"crmeidlichc zu fngc:> und auf ^"'üstigelc Zeiten zn
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brachte. Vckauutlich bat der Genannte voriges Jahr
au<; Gesundiiciisrneksichteu in diesem Nundcrlandczu>
gebracht und wlißte uns daber iccht Vlcleü >» ciner
lebcu^gcn, auiiehcudcu Sprache von dcm dull Er>
leblr» zu crzäblcn, was vo» geistvoller Bcobachtliug
lind tiefen» wissenschaftlichen Scharfblicke zeugte. Dleß
war ganz besond»rs in ci»cm seiuer frül>,ren, durch
drri Abende foltgesetztcu Vortrage „Ucoer das Projckt
des Sucz-ziaualo" der F a l l , welcher mit plastisch-r
Wal'rl>c>t die örtlichen Bedingnngcn desselben mid die
Schwilrigkeitcu der Anofübrling zeichnete. Auch am
Freitage lain er anf dieses, der Oeffeiilllchkcit in den
dianictral cntgegeustcbendstcn Angaben vorgeführte Ni l '
ttrnebmen zurück, indem er die ueulstcn, von Trieft
<n,s dedilirttu Anqal'eu Lessepö' bcstritt. «wonach da«
«fruchtbar zu machende ^auD (aus welchem dir Unler«
„nchmnng tine bedeutende ^tenic erwaite») viel größer
«sei. al̂ < es du an^crivsilig vorliegenden Erbebnugen
«bezeichnen, mid die aug>blich größere Billigkeit ecr
„Arbeitskräfte. sl,'wic die viels>itig bcslritleue ^eichlig'
,,keit c>es Grabens der nöthigen Brunucu auf's Ncuc
„konstatirt werdcn wi l l . " Ferner besprach cr in be»
kauntcr geistvoller Weift die Jagd auf Vögel in Egyp>
tcn. iusofcru siesel^- vom naturipissenschasllichen Stano«
pnnkte aus Interesse erregt, und schloß mit der für
alle Zubörer bochwillkomnienen Nachricht, daß uusrr
lieber ^auosnianu Dr. Schadiis, welcher zur Heilung
lines fast verzireiftlieu Brustleidcns scit vorigeul Jahre
in (5airo leln. sich aiif dem Wege der B, sprung lie»
findet nnd bis Eii^e M a i g e n e s c » nach sciilcr Hrin,at
zurückzukebren gedenkt. Die allgcullinl- frendigr Thei l '
nalune itt'cr diese Mitiheilnng ist vollkommen g'recht-
feriigt, denn Dr . Schai>us. deff.n Name alich außcr>
l>a!b Kärntens mit Ebren genannt wire», hat sich so
wohl llin das nalnrhistoiischc Museuin als auch nm
die Unterslüyuug unserer ärmeren stndirenden In tend
nnd das wissenschaftliche ^eb.n unseres 5Nonlanocs >m
Allgemeinen bleibende Vcroienstc erworben.

AIs auf ein abermaliges Zeichen der crböhten
geistigen Negsan^eit niiscres Hronlaudes crlalibe ich
mir. Ihre Aufmcrksanikeit ans den Eifer zn lenken,
womit l'ci nns die Meteorologie getiicben wüd. Tao
von der „k. k. Zentral'Divetlion für Mcieorologi l"
unlängst ausgegebene Verzeichnis ihrer Veol'achningc"
staiioüen führt eereu 1ll9 an , wovon 19 aupeihalb
Oesterreich liegen, nämlich 9 in den ilalienischcn Siaa>
teii. rie übrige» in Egz,ptc,i, Grieebenland. Walachei,
Levante u. s. >v. Die 120 eigentlich österreichischen
Stationen vertheilen sich wie folgt, auf die einzelnen
Kronlauder: Harnten l 8 . T i r o l lino Vorarlberg 18,
Ungarn 18. ^'ombardic und Venedig 17. Böbmcn 11.
Uiiteiösterrcich 111, Sicbeubürqen. Stcicrixavl, ^Ul'äy-
rcn je ü. Galizicn ^. Ol'sröstencich. Salzbnig. Kram.
Del!matien je ^ . Schlcsie» nno die Miliiärgren^c je
2, Wojwodina und Tricst je l . — Käinten. obwohl
eines rer kleinsten Htronlaiwer. ist also noch iinnicr
an Zahl der Stationen von keinem midelcil über-
troffc»' cs Hai aber v?r alien übrigen die inleres-
santelle» uud böchstgelegeneu Stationen (nnr die zwc>
Stalionen am Wormser Joch liegen noch böher) nnd
die danrrnosten und ältesten Vcol'achinngsoltc, illdem
die meiften seit 10 Jabren datiren und lange vor
Eirichlung der Zeniralanstnlt in Thäligkeil waren. —
Ein Professor an unserer Realschule, ebrcnuoll bekannt
durch groüe nnd praktische wisiensehafllichc Regs.'.mkeit,
agitirt. wic ich höre. nicht obnc ersrenlichen Eifolg —
für das Zustandekommen eines „Gailenbanvereincö."
— Unser Tbc.'ter isl selbstverständlich seil Palmsonntag
a.sschlcss,li und der Direktor Ealliano h u somit leine
Thätigkeit für ^lagenflirt beendigt. Doch soll uns
noch am Oüermoiüag ein Nachgeschniack werden. E^
ist nämlich d.r größte Thcil der hcnrigcn Gesellschaft
obne Gügaaeiuent. was die betreff, noen Mitglieder >n
dem Entschlüsse gebracht Hal. sich zn einer kleinen
s»ll'ststä"l)igci! Nnlernehinu^g zn konslllmren nne> aus
eigene Rechnung wälir.nd oes Soinmerü die bcocuien'
dercu lDlls^'asten ^änttens zn kreisen, wozll wir
ihnen alles mögliche Glück wünschen. Um unn dieses
prekäre, von ecm Dränge der Verhältnisse in die
Fugen getriebene Unielnelimen beweglich zn machen,
werden die unter der Fahne Meloomenüis Oeschaar«
<tn am zweilen lDstelscieNagc uns noch mit eiî er
Vorstellung erfreue». — Ueber die Verleihung unse-
res Tbcaters, liin wclehcs sich neneldings anch Hr.
Hallia,!,) irieder beuwrbcil hat, isl noch numer nichis
e>usch,st>l!, W,! ln l?ic Herren Stände ihrell beiref^
fcndcn Veschlui; noch cinlge Zeit hiubalteu. so dürften
wir die schcn, ci>, Ma l gemachte Elfahrnng e>leben,
daß-tce e n d l i c h designirtc Direkior den zum E»ga»
gement guter Miigliedcr geeignclcu Moment vc»I>tvt.
W i r miij,en dm>» in cinem langen Winter die Unent'
scl'lossel'heit der Väter unserer iramailschcil Geschicke
t'l'lßcil.

Oesterreich.
W i e n . D>is h. Ministerium des Innern hat

aus Anlaü '„ebrcrer Aüsiagen über die Dnrchfnl'rllüg
der Allechöchsteu Enü'chließllng vom 2^i. November
l6öt>, bctteffeuo dic Vc/lciling dcr Stams- uuo Fouo^.

bcanllkn und Diener, dann deren Angehörigen von
den Landes« und Gruud,!l!laslu!i,;s,;uschlägen zi«r E i» '
komlnenNencr auf ihre Amtsbezü.zc und Nuhegenüssc
zu erklären bcfunoen, d»ß an oiescr Vcfreinng allch
oie städlischen Veamten nno Diener, kann deren An-
gel'örige, in sofernc een Magistraten die politisch, Ge>
schäftsfnhrnng Übertrags!» i i l , ferner die Mil!lärbeam>
ten uill) dic pinsk'nirttn k. k. Offiziere, oann oeren
Diener uil0 Angehörige, sowie in Ungarn nno l-rssen
eheniallgcn Nebenlandrrn auch jene )jealnlcn und
Diener sammt lbren Angchörigen. welche zwar nicht
dcr Einkommlnsleusr. wohl aber eer daselbst beslehcu'
den PcrsoualerwcrbsllNlr unterliegen, T h ' i l zn nehmen
babeu, daß cuolich c>ic erwähiüc Vefreiung »ulch auf
die aUenfalls uoch bestchenden itreis' (Provinzilil- oder
Komita ls ' nnd Vcznks. (Dislrikls«) Umlagcu auszu'
dehne» sei.

A g r a m . 2 ! . Apri l . V . i d, n> hoben Interesse
und der aufrichti^cn ^heilnabmc, welche uusl-r s „^ , ,
r ls und Gesanlnituat>rland lind gewiß auch über dess,n
Grenzen hmauo die weilest!» zNcisc unserer Zeilge«
»osseii, an den» wesuni'beil^zustaudc uuieres seit län-
gerer Zeit schwer kranken Banns. HlU. Grasen Icllacic.
nelüuen. füblrn ir ir uns mnfiichtct n,!l tiefslen» ^,io>
wlsen milzuthcllen, oaß der Zustand S r . Exzellenz
drriual in so feine bennrubigrno isl. al'I seit ei»i>ien
Tageu eine auffallenoc Abnahnie Hochless,n Kräfle
elngctrcteu ist. (Agr. Zig.)

Vened iss . >8. Apri l, E )̂ wn:de seiner Zeil
milgelheilt, daß ei,,igc Soldaten dea »lngarischen ^n>
san!erie>3iegllNllüc' ^a ion Zobel mehrere Falschw.rl'er
eingebracht babe», Em nngenanuler Palriot Hal d^ni
Feslliilgckomniandantsn FM^,'. Baron Allemanu 5en
Betrag von 1Ul)0 ft, znr Veribciiung an die bcllef-
scndcn Mannsch.'fieu überniillelt.

Deutschland.
V e r l i u , 1!1. Apri l . Die „Neue Preuß, Z l g . "

iuacht zu dcni letzten „Mouiteur"'Artikel und den Er»
klärungcn der Minister n» englische» Parlamente sol
g,noe Vemcrkuiigeli: I m Ganzen blcibt dic Sitlia>
lion unklar genn^. u>!d ivir glänzen, daß, wenn auch
dcr Kongreß zusammenträfe, dcr Frieor dannt noch
keineswegs »crbüigt >!l. Scheint cs doch. daß Frauk°
reich hnnotsächlich teßwcgcn sür den Kongreß slimml.
»veil es dadurch uoch cin,ge Zeit gcil'iuni für seinc
^'nstnngen, namcnlüch bcl lel ^aval^rrie. Selbsl ,̂'.
Deiby meint, die Vvongirüsragc sei thcillv.lse wohl ei»
Spil l lverk. Schließlich noch die Bemerkung, daö,
w>e man sagt., »ao Wi'üer Hi.'l.'iucl ci>,c ^lischvift
yätlc rcs französiich>p> mo»t>sifchcn Vcr i ra^ö; c« lnc^c
ulttcr Axoclm «>» lsms.N'cn. Daß Frankreich lin Fall
dcü Krieges uno der Niederlage Orstrll ' l lchs. dem
^öoigr von Sardinleu die Eriverbung der ^onibaidcl
verbürge.

P v t s d a m . 18. April. Se. k. Hoheit dc> Prinz.
Negcnl bcsichligtc b.me u,n 11 Uhr Vormittags die
Maumchaflcn des nach disser Besichtigung zusammen,
lretenden Lchr-IufanlcriebataUlous. welche sebou, wie
alljährlich, am 1!i. l'ier cingelioffen waren uild ain
1(i. besichtigt werden wlülN. was aber bis heute auf»
geschoben wurde. Tcr Pr in^egint k..ul mit Dem
Erzherzoge Albrecht zusammen i» einem vierspännige»
Hofwagcu vom V'-Huhosc hcr dlirch den Park von
^anssouci.

Beim Hcranötrcten ans deiu Palais, ebifurchts»
voll von den Ann.'efe»dl'N begrübt, rief Sc. l. Hohen
dcr Prinzregcnl deni ailn.elorp^iveise auigesleMcu
Mauuschaiteil eiucn: Guten M o r g l n ! zu. der von
di»scm voUsläudig u m : Gulcn Morgen Ew k. Hobcit!
erwiedert wurdr. So i0 l l begann dic Bcsichlignng
gliedcrwcise bei j.dciu Axueek^rps. Die Musik spicllc
zu El)ien des laisellichen Gastes die östirisichischc
)ialiona!l".)inue. Außer rcr militäiischen Bcgleilung
S r . lais. .^oheit des Erzherzogs, einem k. l. österrei'
chischeu General uild li Offizieren. unler dcueu zwei
mit dem Aojutantcuabz.ichen. ll»d den uo» prcnßis.her
Scüc zllr Aufwartung bei S r . ta>seriichcn Hoheit
kolumandirten Offizieren, irareu vielc andeie Generäle
nnd Stabsoffiziere dcr deioen Garo.garnisoiuu gegcn
wärlig. Die Parole war „ N o v a r a " . b<ka>mtlich die
Schlacht, in welcher Erzherzog Albrecht sich ausge»
zeichn,! bat.

Wic alls A^iuuchcn gemeldet w i ro , sollen der
französische Gesamte und der sardinijche Geschäfts«
träger bereits Vorbercilungen geiroffc» haben, um
!,öcl'igcnfalls in kürzester Frist uou dort abreisen zu
können. — M i l dem Eintrittc des General ^,icutcnantü
^üc'er i» dac> Kricgsmi>,istcrium hat eine außcrordcnt>
liehe Thätigkeit in allen M-luär Wcrkstältcu begonnen.
l>nd zwar mit solcher Emrg ie , daß manche hiesige
Gewerbe Nolh ba^en. Arbeiter zu erhalten. Auch
dic Rcmoutirung icr Kavallcrle ,lud Artillerie gehl
rase!) vou S l a l t . n . uno ei ergibt sich die augeuchm
übenaschcudc Tdatsache, daß der einheimische Pferde,-
bcstaud hinlänglich ziir Äomplelirnng ans,c<cht. 3ia>
uicutlich l ief l l t Niederbaiern ganz ausgezeichnete Pferde
für tue leichte Reil.rei.

— D»r „Wümcmbcrg'schc Staatsanzcigcc" bri»g>
folgende Verordnung dcr Mmlslcricn des Inncrn uud

des Kriegswesens: « I n Betracht, daß die zur Mc»>
bilmachuug des königlichen Truppenkorps erforderliche
Anzabl von Pferd,!! dnrch freien Einkallf nicht vo!l>
ständig hat herbeigebracht werden köoncn. uud auf
oen Grnnd deö Gesihes l'om K . März 18.')K wird
bilmit in Geuiäßheit ollcrliöchstcr Ermächtigung S r .
Maj.släl vom 13. d. M . verfügt, daß der vorläufige
weitere Bedarf von Pferden im Wege der Zw.mgs«
abiretnng gegcu den vollen Ersay des Werlbes zu
beschaffen sei. Die Zwangslemoutiruug wird am 2.
M a i d. I . beginnen."

Italienische Htaaten.
T u r i n . Als einen Vclcg über die polilische Ver«

i l ' i rrnn,,. d,e hier berlscht. tbellen wir e-ie Titel zweier
kleinen Broschüren mi t . die dieser Tag.- hier das 5'icht
der W>!t lil'lickien. Die cine ist betilelt: „Was kann
der Nongrcü für ^ie Uimbbäügigksit It. i l iens lhl in?
Alles." Von (5, Casat'. Die andere fnbrt dic Ueber»
sch'ifl: «Was kann der Kongreß für die Unabhängig,
keit I ia l icns tlmn? N,ä,ls." Von N. Rosa.

T u r i n , 1i). Ap',il. Nach der am 12. d. M .
al'gel'alt, nrn Rem,e batten hienge Truppen abmar«
schiren »oll^n, eibieüen .-ber in Folge n.mr M n c u n g
eer E>>llvaffnnng»?!rage cinol Gegenb'fel'l. Die uer«
heiraleiel, Kouiingenlosolooten dürften nächstens beim»
geschickt weiden. Das Mnnizlpium bat beschlossen,
den größeren Thei! der für Verfassunqsfesle bestimm»
ten Snnime den .Ncniingentcu zn wicmcn. Nach ri»
»er Depesche ans ss.,serla ^^,z, 1«. ĥ  ^ Vornuüags
irar der Gesuudhsitoznst.nid S r . M . t>es 5touigs vou
Neapel uock ungefähr derselbe. Einer Depesche alls
Marseille zufolge sind »euerdings mehrere sra,:;öfische,
Offiziere nach Tunis abgegangs». uin daselbst Ne>
mouleu zn bolen. Das Freikorps U>oa's ivird d,n
Namen Appenmnenjagcr anueb» en. Die G>sammt<
zabl der Frsischärler belrägt bis jetzt l7.l)<»0 Mann.
General ^amarmora unD Graf Cavour besichiigleu
an, l.'l l>. M , die delachirien For<s nnd den »emn
Wal l in A!lessa„dria.

Schweiz.
V e r » , , 111. Apri l, „Besept Genf!" Diese For»

oernüg drii gt iinnier laut.r aui! xnserer Presse zn dem
Bun?esratl>. Daß es für die Schweiz in dem gegen-
ivärl ig' i l böchst gefahrvollen Momente nur eine Politik
gcl'c» könne, nämlich die unbedingte u»d rüelsichts'
loseste Aufrechlhallung lvr N^nlraliiät nach j<ler Seile
hi,i. darüber sind alle Paitt ien unferes Bandes einigt
anch uicht riuc Stimmc wa^t r s . rille audcic Mei«
>n!l>^ n,>oznsprcch,!!. Da »l'cr für dnö Älcutr.Ull.'its.
System der Schweiz von Frankreich aus wirklich Ge«
fahr drobcn kann. irofür die Geschichte ein lant rc«
oe,'des Zeugniß ablegt und da üb.rdleß die Gesin»
nungen der eben in Genf herrschenden Partei bekannt
sino. so ist die Mahnung mehr als begründet, daß dcr
Bnndesrath sich an der Wcslgrenze nicht von den Er»
ei^ulssc» iwerraschen. sondern zu r.chtcr Zeit die aeeig»
netrn Maßregeln z„m Schutze dcs Bandes treffen
möchte. D,c Truppen, ivelche Genf m,d Tc'sin l'e«
sltzcn solle», siud l'ezcichilet und marschbereit, die
Aommandant''!! eliiannt.

Frankreich.
P a r i s . 17. April. Das „Memorial Diploma«

liqne" versichert, d.iß Herr d'A^-glio sich so wenig
einer Mission vers.ch. daß »r in Ron» line Wohnnug
für drei Monate miclhete. AIs er durch Florenz kam,
äußerte er gegen seinc politischen Freunde, daß er den
Grund seiner c-ligc» Bcrnsung »ach Tnr iu nicht kenne.
Bekanntlich gilt Hcrr d'Azeglio als Chef jener patrio«
tischen Pariei I ial iens. ivelche Freiheit und Fonschrilt
mit Fri'deu und Ordnnng zn vereinbaren bestrebt ist.
Diese Partei wünscht, laß Picinonl sich vor Allcm
a>:gelegeu sein lasse, d,e liberale» Institlllioncn inl
cigencn ^'audc ^n enifallen, obne sich in die innsl l l l
Ang, leg.'nheitt» anderer italienifcher Staaten zu mlschsN.
llud d,e V^rl'lss.iung der Zukunft oer Halbiuscl znel'l
vou der Zett, als von der polilischen Agitation ^u cr»
waricn, „Der so höchst chrcnhafle Eba,after dco Mar»
gni>) o'Azc.lllo," fügt das „Memor ia l " bl i . ^laßi nicht
vorausscycn. daß cr ciuc seiner Ueberzeugung wic'.v
spicchendc Mission «'nnahiu. uuo kann man in dieser
Mission ein Unlerpfaüd dis Friedens sebcu."

" P a r i ü . 17. Apri l . Die unler des Eonlrc.Ad»
mirals Jehenilc Oblrbefeble stehe„dc Schiffscivision ist
aiu l l i . d. M. uou Brest nach ocin Miltelmerre ab»
gega»geu. Diese (denlls telegraphisch gcmcldctc) Vc«
stätigung lincr Maßregel, die vor melireic» Tage»
scho>l al,grkn,>digt. dann abcr cntschiedcn widcrrnfcil
wnrds, lrifft mit ciu r ganzen ^ieibe uon N,'ch>ich!cn
der ^okall'läücr znsanime», lrclche sämmtlich alls cine
ungewöhnliche Tbätigkeit in den Kriegohäscn schließen
lassen. So wird i'ic gestern ersolglc Abfahrt der
Dampl Fregatte „Al l 'a l roo" von der Rhcde dcr Iuscl
Air uach Mcrs e l 'K 'b i r . dcm Hafen bei Oran, lcle«
graphisch gemelc'sl; so wird im „Journal t e Cberbourg"
bestätigt, oaß die Belwldcn des iortigcn Kricg^haseus
Bcfebl crbaücn baren, so schnsii lvic möglich n.un
Kanonen »Scholuppci, auszlnüslcn uno nach Toulon



»«»

zu schickcn, wo sie die erste Division der Kanonier»
Schaluppe» lnlken sollen- so wir» im „Tonlonais"
nngezcigt. daß dic Montirungsaoll'cilimg dcr Tonlonerj
Flotic Vcfll'l cntbaltcn l'al'e. l'.iloiuöglichst '^00 Ma>
rincsäcke. welche dir ganze Vcllcidllng r>cr nen ans«
gehodeueu Sceleute erhallen, ycrzurichien. Dassclde
Vlatt fügt hinzu, daß dic l'curlaul'tcn Marine.Offiziere
Weisimg' hal'cn, sich in kürzclttr Frist in ihren octrcs'
fcnden Seeplätzen ^l stellen, so wie daß die Vcrpro»
vicintirungs-Magazinr des Playes Toulon in den lepteu
Tagen rlnc l'cträchllichc Masse Thee, Kaffcl). Reis
". s. w. schattn dal"n. Der zn Biest crichciucndc
..O^ean" 1,'lrichlct iü Velvsff ?n' nach Tonion onusc.
nrn zweiten Tivision: Das Linienschiff„?onanwerth".
das nri^rünglich in Vorien' als Segelschiff gcdant n»r
dann in l>l'e>,^n^ ningrl'ant wuro,-, ill jetz! c>n ge>
luischi^' Schiff von '«')ti Pfer^'tr.lf! nnd ttl! Kanone»;
t'er „Aleole" n,',.> ccr „Alcrandrc" . dic ocidc in
"il'chcf^it gel'ai.i wurDi-n. sl„o Tanipfer vo» W<!
Pferd, kr̂ st n,ic> l>0 .^aüone». Dies We Thäiigkeit
l'lNschl i>, den algcllschen Sccl'äfeu. So l'erichic!
^ncils ^ m l». d. M. oer „Akl'l'ar" die Al'fadrl d ü
'l>. und 7>. ^inicn.Nlgilucnis von Algier nach Frank'
ll'ch; fer„rr, »av das I. Regiment der Fremden! gion
nach Corsica verlegt werde, daß das >2. liiil) l;.^.
"»ic i i 'Ne^imn! in ^Ilgier crwattel >vc>dc u. s. w,

Türfei.
Ans Konstant invpc' l wird geiucldet, d.L

oll Hrnem,>.»,,-, dei Mtt,^Iicdcr der l>ci?en lNl» erricht
^ r>! Str^sr^ch!^^il'»n,i!c allgemein sehr beifällig l'c-

wnlit worden ist. da die Regicrnng bicl'ci von den
Ullm^nslen nnd wicrantcstcn Griindsäpen geleitet. a!lr
«l^,e» der Untcrldans», „ol)ne Unl/rschild der Nell«
q>o» vertreten sehe» s^lte. Man sicht daher n,!tcr
den M,tglledern m, der Scitc von Mi.sclmänncrn Ka>
^ d ' e i n n ^ ! ^ " '"echcn nnd Isr.c.iteu ihren

l'cs.i'äftigt sich eifrig dcs
, 7 ' ' ' ' ' ' 'ch'ct. Mit der Rcgelnng der Äugele-
Ncnyeits.i ^'smc»s. und fi„d.l von Seite der nach
«"Ütanliiiopll gekommcncn Deputationen di.ser Pro-
"»z wi l l ig Unterstützung.

Die Berichte ans Bosnien sind vc>ll Dantt'ezcU'
Willigen dcr ^andcssinwol'nel fnr dc» ih," dnrch ri,'
Gnade des S»>wl>s l'rn'ÜN^ten N"l1,!aß vw» fnnf
Millionen Pi.islcr ri'ick'ländi^lr Sttncrn.

Dic Oinlösling d<r iiaimlö a,e!'t ^nnsliq von
Statten, ê  sino l'i,» jeht l'ereit^ :i0l) Mi l l . Piasicr
hieuon anßer Ninlanf gesetzt werden.

Donaufürstcuthiimer.
-?-ufarcst, ^ . Apr-l, U l̂'sr dâ z >i!-s>sn reu

Mvstcn Conza bc0l'sichti„tc ^.üenlat schr.il'l man der
" ? " " ' Zlg " : Heute l'al <nan hier sill'ea 'p^rscnen.
nämlich viVl ^l'!e>,. nrci Ungavn nnd eim-n Delüs^en.
Namens ^>anz Rrliig (Sd'neipcrqeselle). aneürl. Al̂ e
sltt's» im Vneacht. ein ')!i<sn!at ge^en die P>MM
t'cs ^nrslcn Con^a l'eal'siä'i'gt 5" l'aden. 'Zl>ve Z»'
nuunu'»lün,'i<' l.isüs» si,- in einer hiesige» Schenk.',
l'ska»nt ll.lcr de,„ Namen „Polnischeöch^el". eess>"
' ^n l l , si„ ^ , ' ^ i , ' , - ^ , ^ , , ,^, , ^ i „n ' I^Y ist. Die Polizei
'">d bei disss,, ^s>„si, m,hrcrc verdächlige Gege»>
Po!, '. " " " " im»,er »re.1'li>ien. ans ein rcrarliftfi«

'M'en s<l.ii,^„ ^, ,^ss,„; unter anderem mehrcr.
^ " " ' ' 'llich, ^ , , ^ ,^ - ,^ ,> , , . zieml ch viel Pnl^er
fi " - - ' ' 'l'wie uerseliie^ene G^qenstande nnd Erp>o>

"Noy.-, ^,^,^,^ ^^^ .̂.̂ ^ <)ii,sicht. Sprengqeschosse.

enm i ^ " ' ^ " ' l'>"be»!en. Die Hal>pt<3iäocl5Mhrer sind
llien <-- ^"unlsr i!l»„t n,an linen »olnel'mcn Grie.
Gi l / ' " ' ^ ' " ' ^ l^och von der Polizei noch in
anft, ^^d'N'ttt wnrde.' Die Anfre^ul., hier ist
^ ^'deutl ich. ,,„d l>ci >>er denichenden Parteispa».
eine ^" ^''" " ' ' ' " ' " ' ""'se.> ist es naimlich. daß
l»id i ! , " " " ^^' " ' " " l " <enev Alleniat znr ^st leg,
lttia,,,« " " ' ^ ^ g'^nseilige Migränen »n5 die Ad-
"ä'lmn.. ""^ ' " " ) " " l " ' ,^l ^ ^1 l tritt nnd jede ?!„.
w0bls e?sch>^,^"'^'' '^^'!'g mif KostlN dco Gemein.

" ' "ö 'V rnm/ ' . ^ " ^ " t i n ist man l'eim Gral'en
"lchcrordrnf ? ""^ ' '" ' ' Mineralqxeüe .ilstoße». dic
^ " N vöüi ? ^ " ' ! " " ' ch ist n»o nach ilner (^i.icn'
von ds„ ^ ' , / ^ Mü'ilal^nelil in Spaa cnlsprich!, nnd
Wc,ss.r anaew?.'.!"'' ^em l'esten E>so!ae wie Spaa-

- D.c V i ^ ' '""l 'en i,».
sammcnstoß de !?>" " " ' Cincinna«! melden dcn Z>>'
" " l dem Ol)i^ ^,'"^'cr ,.(Mrm>« nnd .,.hal>ne^'
?^">'^cn i.m dar« .' ^ r Katastrophe kam,-» ^<i
l"'N Personen ! " " , ' " e,nc franzöniche Familie uo»
^i..dern. ' ' ' ^ " " " Dnpmit nel'st ^ran nnd drei

^ W e Nachricht^ und Telegramme.
ü e ' d ^ h ^ ! ^ ^ t ^ , v o m 22. d. M. brin.t fol,

-ril ' ' " " " s.,nch t,,c E,siq,„m. ris scit d'M '^5.

ginne diescS Jahres ans dic Znknnft Enropa's im«
mcr dnnllere Schalten geworfen halien, naht sich
nnö in riescm Autjenblickc einc folgenreiche Enl'
scheidnng.

! DaS ansrichtige V.rlangen unseres Kaisers und
Herrn, die dcr Welt dlM)end.» Gefaliren wo möglich
noch in den Icptcn Stnnorn al'znwinden, das Gefühl!
der Pfiichl, kein mit dem NcchN' mw der M i r d r d/s^
Reiches ocreinl'ar.ü Mütel .znr (^hallung l>es Fric^
dens unversucht zn lasse,,, l'er Wunsch, vor Aller An<z
gen darzulhun, daß O'sterrcich von jeder Verantwor«!
lnng fici sein lviirdl'. w^nn nt'er glückliche uno grscg^
netc Bänder dir Ocsch,cke ieö Hliiegeö hereinbrechen >
sollten, — diese Vewc.zl.nmee h^l'.u Sc, k. k. Apo-^
sio.ischc Majlstät l'estünini. lü.miltell'ar bei der Regies
rung Sr. Ä'aj,sta> dcs Königs Vlklor Omanncl zn!
einen: änßerstc» Versuche der Wahrimg deö Fricdens!
zu schreiten.

Seit Jahren hat Sardinien Oesttrreichs gehei>
ligtc Rcchtc angefeindet. Dnrch ?ic l.tztcn ^undgc'!
l'nngc,̂  dcs Tnriner ^alnnelö ist es d>r e r k l ä r t e
Gegner dieser Nichte geworden- durch seine Rnstnn-
gen hat es sich ül einen Znstand fortwährenocr Vc>
r.itschast znni Angriffe versepi. Es gi^'l für öle sardi»
nischc Regierung uur noch Eiu Mittel. die Welt zu
nl'.rzcnge», daß sie nichl a»f iN'icg und Umwälzungen

! sinne, d^si sie l'ercit sei, die Nnckkehr zn regelmäßigen
Verhältnissen zwischen ihr und dem 3iachdarrcichc zn
crmöglichcu. DiescS Mütel desleht darin, daß Pic.
mont oic Waffen ans der Hand lege, die es uur a/-
Branchen lönnlc, um lincu unermeßlichen Fnucl am
Völkerrechte, an den Gruudlagcu dcr rcchlmäßigeu
Ordnuug, am wahren Heile Italiens, an der Wohl»
fahrt Ouropa'ö zu uolwringen.

Dcr kaiserliche Minister des Aenßern. Graf von
V n o l - S cha lie nst c in , hat im Allerhöchsten Alls.
trage a» dcn ^,!)sf oe>3 Turiner KaDiilcts, Grafen
( 5 a v o u r , ein Schreiben gerichtet, w^rin dic könig'
lieh saroinifchc Rl-giernng zur Maßregel oer Entwaff'
nung rringrnd uuo ini uersölinlichsttn Geiste, ader
mil de,n Ernste eincr lesttcn und folgenschweren Mah.
iuli,g. anfg for^erl nure«.

.«cyri S>,reiüicn i» F̂ <̂> ^^ - ^ Hchsjites, dcm
li.- Vorücünngen anderer Mächte Enropa's z»r Seite
,tthen. znm Fricoeiisfnßr znrück. ,,' î .ciü rs sich dnich
0.ster.eichs Wort .or j,ocm 'Angr,ffc ^esich^t.

Uet,r.g,„s l'egt es »lcht ,» o.r ^l.s.ch. pcr lai-
,cr>chen R.g'erung. 0cn , „ . il,r an^is^n>gc»cn Vor-
»chlag znr>,ckznziel'c!,, daß ungttänmi. „ „ i , ,f,l'st „l'ch
oor H'.offü»!!,, ocs in ')lussi>hi grnoininenc» Kmi.i'cs.
s's. eine Vereiü^arnng z,l'isch<'„ den Großmächten.
?ie zu außerordentlichen Niiünngen gcschvill̂ n si>,d.
w^,cn allgemliner Medcrhelsttllnng des Zricdcnsfn.
ß ü statifinde. Oestrirlich >>ä!i die>Vn Vo>schlag nn>
Vllanont aimvchl, wl'un ĉz cn<ch „ich, ^wi l l t sein
lan», die Sehr,!!.-. ^, wlchc,. ĉ  sich ' li^c.,.'l^'r
Pu'monl en,!chlo»^n h.,l. dcm Ga»,,c fcrinlcl V,r.
yandlnngen nt'er die ^rage einer alla/nüine» E<!l-

! waffnung nnier^nordl^en.
Möge es nnü l'efchiedcn sein. anf cie geg îuoär

ligs Mulhcillüi,, 1,'ald cmc anoc,c folglil lassen z»l
tönncn, rie dein Wni'fchc dcr Anhänger eineo chr.ü>
vollen Friedens nno zliglcich Oesterr<ichs fcstim nno
llll'igem Selustgttiil'le einc gerechte Geüngtininng gl"
».>äl)le. Ol) wir al'er a»ä' prnfungooollen Geschick,!!
elügcgengchcn mögen, dic Zuversicht, welche da"
Rlcht nnd der Mnid gidl. wird von mi'cicm hoch»
herzigen Monarch.u nno seinen lrruen Vollern lciüen
'Angcnl.'lu'l ,vc,chen.

V c r l i l » . 2! . April, Ei» ^'cilarnkcl der yenligsu
..Preußischc» Zeilnng" cnlhalt Folgencüs:

„Dic llna'.lögcsshlc!! Veüüihungen der verlnitlelN'
den Vächlc daoe» bioyer den crwnnschlcn Erfolg nicht
gedal't. Nainenlllch lsl oic Hoffnni'g auf Znstande,
kommen dcs . '̂»gress s mehr und mchr gesänvuiwen,
inoenl i'ic Entloaff'Nlng dcr gegsulibcisttheiiocn Mächie
nnerzi.ll'ar gelvesen. Die Rcgiernng l'at,vährelw der
Vermilllimgsvsrsnche. z» welch, >» Prcubc» als Mit»
zei>I,'»cr dcr Wiener Verträge nnd als cine niil allen
l'cttn'iliglen Llallen ^csrennletr Ä^nht veranlaßt war.
kcinen Angenl'lick di.-jenlgc» Pftlchten anß.r Acht gs.
lassen, welche scinc Slcllmlg als dliüschc 'llnnd^'macht
iym anferlegt.

Wohloelannt niit dcm Zeitv.rlnst. d>r l'.i der
Organisation des V u , , ^ l>ci rcr Herstellnng von Vcr°
ll'clt'ignngsinitlcln nothwendig ri,lträt«'. h.'t dic Rcgil'
rnng l'isher sowohl sctt'st vorsorglilvc Vorschläge fnr

diesen Zweck a/machl, nl^' auch zn Einzeliwoikchriiu-
geu l''rsllwi^igst luitgcivi,!!. ^a inzivischcn t>!l .̂'age
dcn ermlesmi (.Uiarakiir angenommen, liält dir Reg>>
rung es unnmehr au der Zci l . oe»> e<ulsch.» Bnüdc
clue aligemlinc Maßregel on Iülrrcssc seiner K,chrr«
heil vorznschlagcu uud <st dissen, Vorklage dnrch A».
oidmmg dcr ^rilgsoercilschafie dleiir Äliirlkoipö vor-
angcg,ii!ge!!.

Dicse >tr,cgül>erciischai! ^cr zl.r '^llcnüg dcs r r iu .
ßischen Vnnde^toniingcnleö l'estüniiilen Arml-ckorpS.
so wie dir vl'in l^üic^l-ycn Bnno.rlags^es.niotcn als-
l'alo ül der ^ulidcsverl'.'mmjumi ^li stclllucc Amrag
anf gl'ichc Vcrcüsch.'f: dcr anocrcn ^nn^ löl^nlüigeiilc
hauen llci>i!ich cincn l l i l ! rcicüsivcn (5l'a,!ilt:r dcs
Vlindeo c»l>p!cchc!wen Zwcck, unc» es !>egl ih^en jec»c
aggressive '̂ 'cc'cnlüüg fern. dcnn Prcußcn liält nach
wic vor sei,,e Shill ing a!̂ ' v,nn!ü! lii^c M.ichl l>ei
Vösnng der schwei.'cnc'cu «̂ ragc sl'ivo^! l», cigenen. nlS

^illl I"!cressc scm r l'ciilschc» VniiDs^ ,c>u"'s >> fl'ft.
^ P a r i b , 2! . Apr^I. 1,'cr „Nomilnr" d,i!^ zt sol«
! gcndc ^liühcilni'g: Englano machte o>n ü^.igeil vier
Großmächten folgendc Vorschläge: l. (Hiiic vorlänfigc
allgcmcinr gleichseitig,.' (inllvaffnilug ft'll l'lwcltittiligt
»vrrocn; 2. ^il' (5,!twaff»u,!g wnidc o»rch xue mili«
lärischc oder zivile, voni ^ougrcss, unal'l'ängigr >tl>M'
Mission geregelt,' dic Kommission h.ide alis scchs 'I'/it»
glieOlrn zu oestehen, je cine») für jei'e eer Großmächte
nnd ein sechste »nr Sl,r»i»ir!!; l!. sal'ali) die H<oül>
missil,'» sich vereinigt, und il'rcr Aufgabe sich nntclzo«
gcu habcu w^rd, würde der Kongreß seinlrs'ils zu«
samme»trete» nud znr Diskassi!.'U dcr politischcu Fra«
gcn schroten- 4. Nepräsentanic,, dcr ilalient,cheil Staa«
ten wü>ren uoin Hlongrcsft emgrladei, wrrdln, sich
den Vertretern der K Gro^nächlc anf ccmselbcn gc<
na» in derselben We,se wie cinf rcm i'aidacher Kon»
gresse im I''hre ! ^2 l l'tizugsscllcn.

Franlrclch, Nnßland. Prcnßc». fügt dn- ,,Mo»i'
lenr" hinzu, schließe» sich diesen Vorschlägen rer cng«
lisch«-» Negicrnng au.

P n r i ^ , 2 l . April (2 Uhr 20 Min.) Große
Paniqne hat seit eincr Stunoc der Vöise sich b>«'äch'
tlg!. Noch um 1 Uhr notirtc man die Rente l)7,!>l>;
in diesem Augcnblickc li-^i. 80. Nachiichtcn aus Wieu
mcldcn nämlich, dai' Oesterreich an Sardlüicü ein
Ultimatiün al'ges'-ndct liabe. in weläiem ein Präklnsw'
Tcrmin für die Onllassilng dcr Freisch.'̂ lc» gcstellt
wird. ^ ' (Ost 'D. P,)

' p i , r i « , 2 l . ?Ipr,l (Nachmittags 4 Ul'r 12 Mi»
unten). M,>» crw.:r!ct für morge» cini-n Äüik l im
„Ml'nitcnr" ül'er d.is österreichische Nltiü^aüim s/).
Frrilnrr v. Hi^ncr soll crk!ärt Hai's». Oesierrcich
lix.nc den ncnestcn Vorschlag (^ngla»os nicht anneh-
men, wcnn >nä:l (5imuaffnnng voiausgcd». Mau
versichert, daß anch Prenßen l'em englischen Vorsä'lag
„>>ch nicht l'.'i^elret.-» ,st, ol'schon der „Moüneur"
drsftn Vcilrill mcll'el, (Oi'l > D. P )

Nach'.'l'l'ljrnommciis!' i1,'icl>tigst> !lnüg sinec! nn»
leferlicl'l'ü Worieö in 5cr hl'üll^n. dc» ^l'l-„ol'läl,er!,

< i'il'rrgcl'.ncii lclsgi^pbis.iic-» Dr^schc anc< P.ni.'. die
! Mltihcilnng deö „Mcnül-ur" i'tt'cr oic s!!g!ls,lcn Vor«
l schlage betreffend, ist im Punkte A. l>ei jenc: Siell^,
welche von den Arl',ilen der zu l'est. llendrn Ki'm»>,s.'
sio„ handclt, statt: „sich unter^gen l'al'ül", richnger
^die Aufgabe l'cgl'üüe» hal'^u würde" zn seNen. was
w!l hilmit zur gefalligcn Noiiznalnuc l'cmer?cn.

Vr i i f sc l . 2 / . April, ^'„ooner Nachrichten m^l'
den. caß Massimo d'Azcglio l>ei ^^rl, Dcrl'y .ine
schlechte Auf-,ahme fano.

Vr i isscl . 20. April, tt Ul'r Al'e»»s. Ans P>,riö
n'ird geschrllven. d,iß doit. nngsachict der «Mo,,iteui"»
No« Uno der Znl^ssnng Picmonts znm Nongicsse.
große ^csorgniß hcrrscht. Ma» ve>sichert, daß Pie»
,nonl anf dlM Kongresse dic Sclillifung der Festnngs«
we,ke vo» Piacenza nnc' eine allgemeine Amnestie für
ganz Italle» bcanlragen wc^de.

Wic ocr ,,I»dcpcnda»ce" glmcldct wird. hat
Picnwnt dcr eüglilchii, Regierung crkläri, ts sei l'ereit,
0l,u Priilzipe d»r allgsnnlnrn und gleichzclligen Ent»

! waffunng l'ciznirclrn, weldr al'er tl)l>t,ächllel, nicht eher
dic Waffcn nieoerlegen, bis c>? oic Vcrrftichtllngcn
leunt, welche Ocslcrreich ill, ^»tercssc Italiexs ein«
zngchen verspricht. (Plcssc.)

V e i i ch t i ss » n ss.
I » dli,i ^ s i l i ^ » '.'Iiti l ! »!>,!' d.is in i^iib^ä) bcol^chtctc

^l,'!!>!,s!,l ,i,,l> ir!>pnd^ slüüstl'lcude Dr!ict!l>)!cr z, »cv-
l'lss.^ : 2>. Z l!> vru ,l ' .» „ r » n l , ! g i n «c s!.u< dmi'<

MctcMttgische DcobllchtulMN in Laibüch.

T " Ü '^' lVicht'mq Vci,^m. t , lü^ id „ ^z, R.a,i»!. --- l » l> ^d i l l c v u „ g ^iun.ii 2', SN,,,l>," >n
.. ... > Piir isir ^ i l iün

'^ A p l i l »» l lh r ^ ' , g . I ) 2 ' i . !W , - ' . . " ^ l . ^ . schwach l h . l lw . I '.wl'Itt '
2 ., '.'lchm, : < - i i . ^ l - j - l . , ,-' ., dVV. schwach d<U'ölsi ^ " . Nl>

l<» , ?<l". :<>2.<>8 > '-'.^ - 3VV. still d>„„, ^ , . . s f t l
22. „ !l l!l)l' Ä r g . . ^2> «'., 4 - " , < » ^ r . ! > . schwich : ^ . „ i ,

Dulll und"Verla^ um, Ignaz p, Kleiumayr Hc F. Vamberg in wioach. — Vcranlwortlichn Ncdakteur: i>. V.»«'l'crH.



Börsenbericht
aus dem Al'oirbl.ntc lev öst^ir. kais. Wie„cr Zcltu»Z

Wiel!. 21. April Mitt^s. 1 u r.
Dic ^iixstiqlN V.ncl ' tc, oic l' ss r. „ a»»?w^rtigc!i Kurft

blwilttl ' ,! >i»^ qiül'iiqc Zl iüninüi^, Sla^it^-<^ffcflc l'clicl't »nd
zu höhii-c» ^r>'is!! viel »1,'smi't. auch Baüf -Ät t i» ! , besser. —
D»' ,scn !>l liicdii^.u Kuvscn a!!>^cl'l)lc!!.

Oeffentliche Schuld.
/V. des It lwtco.

Geld W^irc
I n östcrr. W ü h i u l ^ ,,» !>"/» fü r <<>'> « . '> , - stl>». -
A»^, d, ̂ i t i o m i l - ^ U . l ) . ' ! ! ,^>i.'>"/, f ' l r ><> > ss, 7« l 0 ?,i,2,»
Vi,'!!> ,"<>i!,Vl l^^><. 2 l V !!. ^u 5" /«>'" ' !< !! ft, —, - - - -
M. t . i l l i qms , ; , i . ' > " ' „ j i l l - < » ' l ! . ?>, - 7 > . 2 '

m i l V n l ^ ' s . v. 7'. » ^ 4 s ><>l> ß. 2?<) — 2 - 0 . —
., I83U „ l 'W „ ! 2 2 , — ,'>^,.><'.
.. l65,4 , >"<> ., ><>?, K ) ? . ' ^

lHi)mo-Nc»tc»schcinr zn ̂ 2 l.. lm«li-, N.2.) l^./iO
^i der Sroillimder.

Gnnidrittlastlnigs < Obligationen
v. Nicd. Ocftnr. z. .'»"z, f»l <0i» st ' l ' » ! . - 8 < —
« U l i ^ l l i . . ., 5° / , „ !<»<> ,. «? " Ü7.7Z
.. Tcm. V^i iat, Kro^it, ». Sla^), zu 5"/ , s, l<)0 ,! <!!» — 06,.)U
„ Okilizi.!, , . z,i !')"/„ f»r N'O si. <i'i,5^ l!7,5>»
,. dcr ^ilsl,'N',!!.i „ 5 ' ! / ° ., <0» „ <'' " <'"> ä<>

« and. Kr^ i iaod. r „ 5"/^ „ l 0 ., 50,— d8.—
m. e.r >)i>l Irsu!lg^:,!Ua»s.l »K!i?.;>l.'/'/, s- Utt» ,1. —.— —.—

Attic»
dcr ^^llou^lb^nf pr, S t ^4<l — 8>«,—
d. Kvcdil-Äun^lt fur Handel ». Gcwcrbc ^ii

«̂»0 ,!. o. W. vr. S t N.V^o l7tt>'»<»
d. il.-os». <,zsfl'!!iptt-(>»>s,llsch.ist ^,i '»W fl. ( i M . ö'.«.— .'»,-i. -

d. St.,>i>^(zisi»l' -e>'!-ftllscha,t j» -̂ ><» ft. (z^'!.
rr> l.')<)<> , n , PI, >5t 2:;!),«!» !.'4l!,—

d. - ' ta i . ^ I i ^ l ' . t l i - B a l ) » z» 200 ft O'M »ut
l^l» fl, (^!!"/,> ^iüjahl i lüg pl S t . , N»! - U»l .'>

d sno »»id. l,l>f^' V ' l l ' i i i r ! ' . ^0« ,1 ^ M , p S i , > 4?,5<» l^^j. 0
d T,,cis;^chnz,> '̂ »l» >!, ( i ' l ' i . mit !<»<> i l . (.<»"/«)

<j>!,^i!,lu»>i p i , E l l<>5.— l<».>,-
d, furl , Slaol»,''. l^üid.-Vüicl. »nd ^ l i l lva l - i t^ l ,

^iftud, ;> 20',, ,1. .̂ W, not 8U ft. (^»°/«)
( f < ! ! ^ ! ! l . lXIls l'V, H t !>'>.'»<> l'll,.'><»

d, ,H>us>l' Fr>n>; - ^os^s ^ v i l ü l l ' ^ l i » zu ̂ 0 « f l . odcr
.̂ >,!t» l,-. m i l <»<> f l . l . l " " / . ) l ^ l i ; »!>>i,,g pr. S l . «.'»,.''0 <>,»,—

d i'st, D>,'!!̂ !l D^mpfschlss'^cftllfchast z»
d. o0i»s!. (5^' i .n. S l ^^0,— ^ 2 i . -
d. öiw-r. ^!lrl)d i» T»i.ft >̂ >'>00 ft. >,^'i. . . — . - !il<).—
d. U,^!!^- lamps'»!. «ft,-^cs. z,i .><)» ft, C^i. - . — ^j^),—

H>faudbricfe
dc,' < I'.j.ihngzu.'iVo N'r loO sl, . . !»3, - !> ,̂̂ <>

auf <>'1'i. svcii^'t '.n ^!i.'»"/.. !>>r ! ! ! l ! f l , . .«<>.- 8 ^ . -
ds> '.'l.,lir»a!l'auf^ I-Iinon^tlich ,» s»"/° i" l »«Oft U'<1.<.'» N <». -

dcv ,', nd t-Ä»sl>'tt snv H.nld.l >,»^ (»nvcrl^
zn !0t» l l, c'l'l.ir. ^>^!)l,!,!q pr. ^ l , . . ^.^ — l^l..',0

„ Dl,'U^nl'?^»,pifch!l7ial)>t (,^>fl!ljchafl j , l
zu 100 si K, ' ^ l . ̂  S l «,''.5l> l)!>.—

lisllsylij« ,!> <0 ft, (i i '^ ' , p:. S l . . . . ? " ,— 7 ! .—
k a l m « W .. „ „ , . . . :>7 — :l7..)0
»l'.Uffy .. -U „ „ „ „ , . . :^ — .".5..,0
<->lai>) „ ^0 „ „ „ „ . , . ^ 7 , — ^i?.^>
S t . 's,wi>,' „ «l) „ ^ ; l 4 , - - ^ l ^ ü>̂
Wuidischqi^z „ 20 .. „ „ 2,..'i<» 22,—
W.ildsi.'m .. 20 „ „ „ „ . . . 2^..>^ '^^. -
.Nsglc'.'ily „ U) „ ^ .. „ . , l^.!,0 l.',.—

Oold- ni'.d ^ i l l 'c r -Kln l 'c l'. 21. .April l8.'><).

K. >!lll»>!l l.'i!>,) l! l !<;
«.us. ^ l .n i z -Lu ta lcn »'lcio ö-^'< <>^7
dtl'. R^ill'- i>lo. „ i,.^3 .'ii.')

3i>N'o!ll>ll>id'l': ,, l>.^2 U.3ä
Soin'lranilld'lN „ 1<», —
Fl l ror ichs i ' ^ ' r l1,8l> —
^l.'ui>,r'ur (d.'ittschc) ^ U.'»!) —
<5»Hl. Sl,'ucr»!^»>,' ,, l l,ss.i —
lilusnsche ^ m l ' l l i a l r ,, !),4'» —
V c l n n o t h a l t r . —
'l' l>l! , j l ,cvl Kassa Anw^s>:n^c» . . . 1.7^ >.?!»

j f r e»»»dcn - ' A N z e i f t c.

Hi' . D i . Et!l 'g<'l, ) l i ) l '^<u, roc, K!a^ '»f l ! i l . — Hi '
>). M i h a l i l ) , k. k. ^e. i ln i l ' , r-,i W>.'». -^ Hr. v
RoviiiS, Glllsl'.'slß^r, li»0 — <>i <^>.^r, ?lvchitcfc
lol> Trirst — Hl ' G>aüd, .<i^l!ftl!0„i:, vc , Villach.
— ^,'. r, W^c. ' l ' Kos^üibiy, N,li<tgilcjl'.i'>l^!!> > Ga^
ll l , , l?0ll V»»>'l!^.

Verzcichuiß der hier Verstorbene«.
Tcn 1.';- A r r i ! 18.^9.

M îvia Schnilur, Taglödnnn!. »li 7l1 Ial'^c, iin
ZiuNipmil 3lr. l . am Z'y'firl'fv.

Dc>, Ki. Dim Aüton Sck'istti'sämscl'. pr»v. Al>f.
sshrv. s'iil Wcil, N^s^lic,. alt li.'i )ahr.'. i>, dcr Slat'l
Nr. '<w. am S.'.'l^,f!»0.

D»'„ ' 7 . Il'icf Drschniq. Zw^i^ l inq. alt 2N
I.il're, imZw'Niqmdruödcnlsc ?iv. 47, am Z.hvficdev,
— DsM Primliö Oar^cls. Vahol'ofö. SaUIcr. sriüc
G^ltm I^haüiui, alt 33 Jahre, m rcr Silii't Nr. 4 l .
am Z,-l'lficl'N'.

Dc» l^ . I^b^ü» Koö, Haliüfnschl. sl.'i» Ki»d
Maria . alt 16 MlM.i!>'. in ^cr K>iP»^!inr. V^istai'l
Nr. 7l>. am i'li»gs»l)dl,'l». — ̂ val>^ Kopec f̂y. Schmiß
«cscUe am Padüliofc, l,It A4 ^al' l l-. am Val»,l,ofe
Nr. 1 l 8 , m Folge ocr dlnch den Hcralckmz «iuss

Glsimsls crllttcncn Hfopwcrl lhlmgli l . und wurde gc>
richlüch b'schaut. — Dsni Fiai i^ Okorc». Zucker»
fadrikcail'ritl-r. scinc Gatlii» Tdcrrsia, all i>ll Icchre. in»
t)cr S t Pcicrs > V>.'rst^i)l Nr. ^6. »nw —t)cm Hcrr» Iqua.^
Th^lna». Sleinmcßn'eislcr, scinc Frail M>nia, «!t 2.'>
Icchic. in drr S t . Pcicrg < V^lslaot Nr. U l , lieioc an
l?cr ^ l l i ^s lMi l 'n l l l los l .

D l n 19. Dem Herri, Matldäns Glirdcis, Vackcr«
mcistrr. scinc Gaüin M a r i a , ci!l (i'<l I a d r e . in dcr
Grat»ischa > Vorstadt Nr. :i8. an rcr Nwligcn Lün^cn»
sn.1't. — Dein Hsrrn )l'l>a»n Wawrcczka, k. k. Ol>cr<
,n„ls ' iDft'l^i^l. s>!» Hlilii) Wildclai Fi'icovlch. ali
!> I^l ' rc »nt) l Mc'^iat. ,„ dcr S l^o t Nr, 2 1 0 , ai:
0l-r Skr^fclsücht — D l M wol ' l^ l l ior iu i l H n r n W>!l?t!in
Edlcn Ul?n ^cl,'ina»n. k. k. pcns- ^ ic l i ls»anl , scin
Kmo A l l ' t i t . al l 2 Iahvc und ̂  Mc>natr. in dcr
5lapi,zi!,cr'Volst'.dt Nr. 2 0 , an dcr akiilcn Tulicr»
kulosc dcr Orhicrohäulc.

Den 20. Dem Franz Tischma. Vahnhofss.tlosscr.
sei» Kind M a r i a , all 10 T a ^ e . in dcr S t . Peters«
Vorl ladl Nr. 132, a» d<r Mnncs^cl r r .— Fran Doili lhca
Alaska. Sat i l c rs ' und Haliokeslpcrowiin'r, alt 37
Iay rc , in dcr L t . Pclcr^ »V^rl iadl N'r. 2 l , an dlr
^»lilicnlllln-rklllosc'. — Mali l 'ä l lö Nouak. ^nstltlnsarmcr,
all 7ö Ia l ' r c . im Vclsm'HimM.'alisc Nr. '». an dcr
i.'nngensm'i.'l.

Dc„ 2 1 . Oci l ral id Po,;laj n , I!,!v^hners!l)cl!<cr.
alt 2l i I a d r c . im Zwils»ilal Nr. 1, an dsr ^uiigcn'
suchl. — Dem Johann Zclcschulk, Hau^dcsiper, sein
Küio Johanna, alt 2 ' / , Jahre, in rc rKra lan > Vorsladl
Nr. 3 8 . an dcr dampen Bräune. — Dcm wohl^ ' .
dori i l , ! Herrn Dr . Friedlich Aaliciiea^sr Ritter ^'on
IilcdyorN. f. k. Flnanzratl). seinc zwci Zwi l i ing^t in lcr
inäniliichln Glschlechilö. all l M inu l c . notd^claust,
i,i rcr ^^pn^lücr . Vorsladl Nr. 82. l'eidc an ^cl'cnö'
schivächc.

6llrachllnll'rrichl.
A n f a n g nä'chsicn Monats ( M a i ) cröffnct dcr

Gefertigte cinen u i cr m on a t l ich c n

pracUscüicfiB <L1BBI**IIS

dcr i t2i iel l i8ol ien 3pr2ode, mährend wclchcin, mißcr
der italicnischcn z^>»vcvsatioü. analog mit dcr mimd-
lichcn Ucl'ersctzun^ ei^cnö ^u dics.m Zwrctc ^csaanncl-
tcr Lctlinc „ n t e r l ' l i l t c u d e n I i idaUO. säinuilliä'l
o.nin vorfommcnden Z l i l iuör t i r vollständig coujn^irt,
sowic die Pariikclu , /Vsii>, '̂ ?c., dcrc» r i «I» t l g c
Aüirciidlüi^ drin Spmchlufiisftiicn grooc Schwicrig-
ü'llsn bic l t t , anf cinc ftl'r lcichtfaßllchc Art clklärt
und M!öci»al>dl'rgescl)t lvcrdcn.

Dcr Unlcrricht wird w ö c h e n t l i c h d r c i ?̂ c a I
an «.'on dcn Hcricn Tl'cilochmcrn gcivählicn T<i^cn
stattfinden. — Das Honorar l'cträgt für jc^cn Ein»
zclucn l fi. 3 t t kr, öslcrr. Wäyrima. pr. Monat.

Darauf Ncficc-ircndc wollcn sich dis zum 2 l » .
d. M . l'ci dcm Gcfcrligtcn (Al ier Markt Nr. L 8 .
3 Stock) amncldcn.

€\ IS. Nlartelanx.
Splachkhrcr und l. f. ̂ andcszilr-Dolmctsch.

Elisa Trojalli vamm,
izeprüft^,' Lchrc r in ,

wiinsckt in ihrer Muttersprache, dem
Italienischen, Nutcrricl.t zu crtheie
len. Nähere Auskunft ertheilt sie
selbst. Hs Nr. sö!3, Wienerstraße,
ersten Stock
/.. 7l4. (2)

Annonce«
Rue de Pie fine ()3 au 1"' Mai

J j i 'oous <i<: C o n v e r s a t i o n IVanfaiHe.

Lr.'s Limdi, Mcrcrodi el Vciwlrcdi dc 4 a .'> Inures
du soir.

Z, 733, ( ! )

Am4.Md.I.
c r f o l q t r i c Z i e h u n g d e r »̂  r o ö c n

Silber-fjoltcric
zum VcNlN der ^lliiikindcl-Pcirliliranstalt i» Möoli',1^,
wobei grwou!,cn werden Sill'cr.Gc^l'nslänc'e im Gc«

wichtc "on

zi»ftß Lath Sillier"" ?°7'" ÄtW st.
Das Los kostet nur 30 tt. CM., odcr « 2 ^ kr. ött. W.

*f oh. JEv. Wiitsclier.

Z. 7W. (l)

C's ist ein ziemlich gut erhaltenes, zwar
auch ausgebessertes Exemplar

HerzogthumcZ Kram
billig zu verkaufen. — Anfragen beliebe man
unter der Adresse: .e. H». zu Tschernembl
/)tt.^' /v^^,/,/^ zu senden.

Hubstr ipt ions - (SinladunH.
To sl'c!! eischiiüt »l d ist in alll» Büch^il'i'Iuiiql!! vl.'rrä<hî  û
lia^i,, i» iiaibach i>: d.r I . v . I ^ l « l » , « , n , » ' - ««?'»'.

Zll»»»»l»«»>'̂ 'sch,,'i! 'Zuchhandliiii^ :

Vierzig Jahre«»»Carl v. Doltei.
Zllil'ile, iillermi5 moliffeiso ^„ssl^e.

S c c h ^ Näüde in z w ö l f hallunonallichl» l'ilfsrllügs». Miniatur^

8ud8kripti0N8pl6i8 pro I.ielerunß <̂2 kr.
5Xls Pl 'ämic siir dic K ü l> sk r i I> c » t c ü mird mi l lctzlcr Licscri lüg
l>c>!)I>rc!cht: ,

iftolterM fi9orfi*ait
ü.ich l ! ,u r slhr .ic!»!!<^in» Phl ' t^ '^ ' .N' l i ic vi,'» Ki' l l istlsrhlind

auf S t l i » ^lzcichült.

8 ^ V 7 ' M i t b c l n (^ l schc > n c i , d c r lc tz t c » L i e f s v i , n q t r i t t
d c r f r h ) l> t l ' i! a d l >N' r c i s v r » V i e r T h a l e v » fi> r
d a s v >,'II >1 ü n d i ^ c W i ' l f ( u h n c d i r P r ä n i i c ) c i » .

Allc Vuchhandlungen uchmcn Vcstcllungen an und
liegt die l. Vicfcrung l'crcitö zur näl'crcn Ansicht bereit.

Vrcslau 25. M^,,, >«5l),

Ver lagshl indl l ing Eduard Trewendt .

Z. «92. (!)

Schonstco und nützlichlico drutschcs
Flnniiicn'illch für nllc Stä'ndc!
Vei (f. H,uffmn,,„ in St , , t ts tar t i!̂  soel'l"

crschttin'n uud in j'dcr Vuchl'anolung zn hal'cn:

Das

Buch drv Molt;
cm In l ' l l ^ l i f dcc. Ni!^'cnc.ml'ir>ilistrll lüld Vn-
tcrhaltcndstcll «luo dcn Vcl'ictcn dcr Nltturgc^
schichte, ^atiirlehrc, ^iiildcr- und Völkerkunde,

Weltgeschichte, Götterlehrc etc
Jahr,,..,,« >O5». Preis!« Heft .^4 kr. u. W

Zum nlcickc,, Preise rrsel'.liit Nlvnatlicl, ein
H e f t , welches ^ Vo^cn Ter l mit cln.jsdrüclicll
Hol;sä>N!t>en. 1 Stahlstich und !l c^loririe Tafeln
cutl'ä'ü. Auch ii'iro dc»jc»iqcn Si!dscrll>e»ls„. welche
sich ^ur Abnahlne dcs ganzlil Iahr^ageö ^8lil) ucr«
Mchte» . mit dem 2>en oder 3le» Hiftc als P r ä « « i e
im Weny von 2 .Nrmic,>!l'alcrn dir Prachü'lal'lslich.

Carncval
iu ftroß Folio a/l icfcrt; wcr al'cr das Werk in Mo<
nalShcften l'sziedt nnd dezahlt, erhalt dilse Prämie
mit dem ! 2 . Heste.

I,< allcn St^üdcn l'n I u n ^ und A l t , m nlls» (^scinidsil
ds<< dnitschl» V^tcl laxdl^ und »'sil übrr drsjV» (^r iü^n !,,u.ius,
>st dilse ^ mn'.l'Hkichlicl's ^nichtwc^s bssannt uud bll icbt. wie
km, ziucit!^, al>3 nu w a h v e ö F 'NN l i l i enb l l c l ) , dass dcm i>c-
scr i» r»ichsr ^l'N','chi<I,!n^ di,' <d>ll1c U»l,r allu»,, ^rvsävisst,
lml' ilim ,̂ !,,lcick,> ^!is '.»iatür- «üd Müsl l ' l ' i ! lcschicl't»' siü,' <Vül!l'
'.'l'» ,sl>„!,tl!iss<!! mn'ci'Mült,<»!ül,,t. — N c i s c b e s c h r e i b n l l g e n
Iassdabelltcucr, Natllrsci)ildev«Nsze>l, t^rzälil»llg"«
>NÎ  >Ulü! <""cl',.t,,i d, l ' ^>! '>!!^, H U e l t f t c s c i l i c b t c , ^ ä l l t » r^
und V ö l f c v k „ l : 0 e , B i o g r a p h i c » i'>'r!!>„»t!v ^>.̂  u,e
!N!d äl 'ülxi)! ' '.'luis^lU' Vl'ü dci! l^achtciii ' icil Schristsil ' l l! '! ',! l ' i l i ' ^ !
s^!„cn wsssüt l ,^ , ! ! ^,!ll!c>lt 1l!,d Vü!sil>,!l i lü» a» siä' schl'ü l!!UÜ
> lei l ' l 'üd^! W , r t l ! , w^ ln , ! ,d !>!! Cchüülck ln i iz i i l l ' iu in l v o l l Vll,'<
le» scl)iille>l »ol;schlnttc» , il<l fei» colorirte« ^a>
fr!» , 12 intercssaotl» Ttahlstichc» u> o d.m tierrli«
c h c n P r ä m i c i l b i l d e , w^^i l lch a»ch d>r vcrn'i'hütcttc (^>'
sch>»>>ct I'>?>lldi>;t wcvrc» »üisz. Sn i !> l l i ch »vi d i1ilc>na»d, l>l '
d i i s l ' U , r ! ̂ >r Ansicht » i i n i i i l . »iisli!,' (füN'slli l lNlH n b i r t r i , ! ^ »
siiil».!!. Nl'ch N'>»iji>r dic sterntste m o n a t l i c h ? A u H s s a d '
schnn» , um es sur sich »uo dic ^ m u g , » ^^^lschiisfll,.

l5^7^ Auch lie srülieren Ial'lgä'ü^c dieses ^ a m i l i c t t '
b«6ieA si"d noch n:it Ve» uerschiedcucn Prämici«^
dnrch jede Vnchdandlunsz ,^! dc^icdrn. nams,>llich ist'

)äuch siel lUelt l.858 ill ^liinerziol^m Eilll)M»l)'
7 f l . öfter. TUcihrun^.

zl i c m p f e b l e i i .

Vlsttllm'qcn auf ras Vnch dcr Wclt werdlN
sogl.'ich an^,iciühr! von 2zz> v . li.l«.»»»,!»»»^»' "^
Fed or Ka»»ib<?rg".

^*0 V o l l ! BaaiUwiir i l l heilt «chmer/.-« I
pesalirlosinS Stunden ttr. H l o c l i Wien,Jügor/.cilö'"'

Nü̂ lê e.« hnefiich. Arznei mit Ilctflemeul vcrscncJbai^J


